
Gemeinderat   G e s e e s   Blatt: 90 
 

Niederschrift über die Sitzung 

Am Dienstag, 10. Februar 2015 in Gesees, Sitzungssaal  

Alle 13 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Hiervon waren 13 anwesend, - entschuldigt,  - nicht entschuldigt, so 
dass die Beschlussfähigkeit gegeben war.  

 
Anwesend waren: 
 
 
Vorsitzender: 
 
Feulner Harald I. Bgm. 
 
 
 
Gemeinderäte: 
 
Barchtenbreiter Manfred 
 
Bayerlein Gabriele 
 
Freiberger Benedikt 
 
Fritsche Thorsten 
 
Goldfuß Thomas 
 
Hacker Tina 
 
Hahn Alfred 
 
Hofmann Claus 
 
Küfner Stefan 
 
Nützel Georg 
 
Reuschel Lisa 
 
Schiller Dieter 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 
 
Sponsel Martina 
 

 
Entschuldigt fehlten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Grund der Abwesenheit: 
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Beschluss: 
Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

 
  1. Bürgermeister Feulner eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung und 

begrüßt die Gemeinderäte. 
 
 
121 12 Abstimmung über die Tagesordnung 

___________________________________ 
 
Die Tagesordnung wird bekannt gegeben und angenommen. 12 : 0 

 
 
122 13 zu TOP 1: 

 
Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Dop-
pelcarport auf Grundstück Fl.Nr. 683 Gemarkung Gesees  
(Kirchweg 1) 
_____________________________________________________________ 
 
Dem Bauantrag wird zugestimmt. 
 
- Um 20:05 Uhr erscheint Gemeinderat Freiberger. - 
 
Das gemeindliche Einvernehmen für das Innenbereichsvorhaben 
gemäß § 36 Abs. 1 BauGB wird erteilt. 13 : 0 

 
 
123 13 zu TOP 2: 

 
Übernahme der Volkshochschule als kommunale Einrichtung 
_____________________________________________________________ 
 
Bgm. Feulner gibt nochmals den Sachstand bekannt. Die VHS Ge-
sees ist keine Untergruppe des Hummelgauer Heimatbundes. 
 
Auf die Nachfrage von Gemeinderat Hofmann, erklärt Bgm. Feulner, 
dass er eine Bevollmächtigung über das Konto der VHS Gesees er-
halten wird. 
 
Auf die Nachfrage von Gemeinderat Nützel, gibt Bgm. Feulner be-
kannt, dass in Zusammenarbeit mit Herrn Semmelmann, Landrats-
amt Bayreuth, beabsichtigt ist, eine Aufstellung des Inventars der 
VHS zu machen.  
 
Gemeinderat Barchtenbreiter fragt nach, ob Frau Bauriedel als Vor-
sitzende bestätigt werden muss. Bgm. Feulner klärt dies mit Herrn 
Semmelmann vom Landratsamt ab. 
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Beschluss: 
Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Gemeinde Gesees übernimmt zum nächstmöglichen Termin die 
VHS-Gesees als kommunale Einrichtung. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle hierfür 
erforderlichen Schritte zu veranlassen. 13 : 0 

 
 
  zu TOP 3: 

 
Einsatz der Kehrmaschine 
__________________________ 
 
Bgm. Feulner gibt bekannt, dass die Kehrmaschine vom 22.03.2015 
bis 27.03.2015 in Gesees im Einsatz ist. 
 
Die Kosten für die Kehrmaschine betragen pro Tag 50,-- € plus 
MWSt. Es werden nur die tatsächlichen Stunden berechnet. 
 
Das Kehrgut wird vom Kipper aus entsorgt. o. A. 

 
 
  zu TOP 4: 

 
Beschaffungen für den Feuerwehr wegen Umstellung auf Digitalfunk 
___________________________________________________________________ 
 
Bgm. Feulner verteilt dem Gemeinderat die Unterlagen. 
 
Die Firmen Pollok & Meyer, Pointinger und Knoll haben Angebote 
abgegeben. 
 
Den Einbau der Geräte müssen die Gemeinden selbst übernehmen. 
 
Im Haushaltsplan sind 10.000,-- € eingestellt. 
 
Bgm. Feulner erteilt Gemeinderat Hahn das Wort. 
 
Gemeinderat Hahn erläutert dem Gemeinderat die Sachlage. 
 
Er erklärt, dass die Probephase von Februar auf August verschoben 
wurde. 
 
 
Der günstige Anbieter ist die Fa. Pollok & Meyer mit einem Betrag in 
Höhe von 7.267,21 € (incl. MWSt.). Die Fa. macht den Einbau vor 
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Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

Ort. 
 
Es werden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
124 13 a) Der Beschaffung der Hardware wird für den Betrag von 

8.496,62 € (abzüglich 85 % Förderung) zugestimmt. 13 : 0 
 
 
125 13 b) Der Einbau der Geräte wird an die Fa. Pollok & Meyer zum An-

gebotspreis von 7.267,21 € incl. MWSt. vergeben. 13 : 0 
 
 
  Gemeinderätin Reuschel fragt nach, ob man sich nicht, bevor man 

ein neues Feuerwehrhaus baut, Gedanken über die Zusammenle-
gung im Bereich der VG Mistelbach machen sollte. Gemeinderat 
Nützel unterstützt diesen Vorschlag und ist der Meinung, dass die-
ses Thema aufgegriffen werden sollte. Bgm. Feulner beendet die 
Diskussion, da dies nicht der Tagesordnungspunkt ist und man dies 
zu einem späteren Zeitpunkt diskutieren sollte. 

 
 
  zu TOP 5: 

 
Anregungen aus der Bürgerversammlung 
_________________________________________ 
 
Bgm. Feulner gibt die noch offenen Anregungen aus der Bürgerver-
sammlung bekannt. 

 
  a) Parksituation in schmalen Gemeindestraßen (speziell Garten-

straße) 
____________________________________________________________ 
 
Auf die Parksituation wurde im Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft hingewiesen. 

 
 
  b) Ortsbegehung Forkendorf 

_________________________ 
 
Zu diesem Punkt findet eine Ortsbegehung durch den Gemein-
derat am Samstag, 09. Mai 2015, Treffpunkt Dorfplatz Forken-
dorf, statt. 

 
  c) Ausbaggern des Forkendorfer Weihers 

_____________________________________ 
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Beschluss: 
Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

Der Weiher wurde letztmalig 2006 ausgebaggert. Die Kosten be-
trugen 1.450,-- €. Es wurden ca. 16 Baggerstunden benötigt. 
 
Die Maßnahme soll auf mehrere Beteiligte verteilt werden. 

 
 
  d) Überquerung der Kreisstraße vom Reuthhof kommend 

______________________________________________________ 
 
Herr Kasel vom Straßenbauamt ist bis Anfang April krankge-
schrieben. 
 
Dieser Punkt wird zurückgestellt, bis Herr Kasel wieder im 
Dienst ist. o. A. 

 
 
  zu TOP 6: 

 
Verschiedenes: 
______________ 

 
  a) Bgm. Feulner bedankt sich bei den Gemeinderäten Hahn und 

Schiller für ihre Teilnahme an der „DEMO“ gegen die Gleich-
stromtrasse. o. A. 

 
 
  b) Bgm. Feulner gibt bekannt, dass am Donnerstag die Stifterur-

kunden der Stiftergemeinschaft „Unser Gesees“ übergeben wer-
den.  o. A. 

 
 
  c) Bgm. Feulner antwortet auf die Nachfrage von Gemeinderat Frit-

sche, die dem Gemeinderat per Mail vorlag, dass der OVF für die 
Linien im Kreis Bayreuth 12 m-Busse eingesetzt sind, die für 88 
Personen zugelassen sind. Die nächste Busgröße ist 15 m lang. 
Bei der Zählung der Personen wurde die Anzahl der Insassen 
nicht überschritten. Dies stellt den Gesprächsinhalt mit Herr 
Trassl von der OVF dar. o. A. 

 
 
  d) Bgm. Feulner gibt bekannt, dass Architekt Schmidt gestern vor 

Ort war. Mit der Planung der Außenanlagen vom Haus der Ver-
eine wird nach Aufstellung des Haushaltsplanes begonnen. o. A. 

 
 
  e) Familie Popp, Am Anger 2, hat Bedenken geäußert, dass durch 

die Verbreiterung der Straße ihr Kellergebäude einstürzen könn-
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te. 
 
Es wird ein Statiker eingeschaltet. Auf den Rücklauf wird gewar-
tet.   o. A. 

 
 
  f) Wegen der Sanierung des Flurbereinigungsweges soll versucht 

werden, dies über das neue Programm der ILE A9 (Kernwege-
netz) abzuwickeln. Sobald die ILE ihre Ausschreibung über die 
Ingenieurbüros abgeschlossen hat, wird dieses sich dann mit 
den Gemeinden in Verbindung setzen. o. A. 

 
 
  g) Gemeinderat Schiller spricht den Gemeindesaal an. Die Glüh-

birnen funktionieren teilweise im OG nicht mehr. Er fragt nach, 
ob die Glühbirnen nicht durch Energiesparlampen ersetzt wer-
den könnten. 
 
Es wird mit der Verwaltungsgemeinschaft abgeklärt. o. A. 

 
 
  i) Gemeinderat Nützel spricht die Öffnungszeiten vom Dorfladen 

an. Der Dienstag wird beibehalten. Zur Diskussion stand, ob 
anstatt Samstag am Freitagnachmittag geöffnet werden sollte. 
Nach längerer Diskussion im Arbeitskreis Dorfladen entschied 
man sich den Samstag beizubehalten. Bei den Vereinen sollte 
angeregt werden, bei Ehrungen und sonstigen Geschenken Gut-
scheine auszugeben. o. A. 

 
 
  j) Verteilung Mitteilungsblatt 

__________________________ 
 
Das letzte Mitteilungsblatt war wieder in der Werbung einge-
steckt und funktionierte nicht so wie gewünscht. 
 
Dieses Thema wird in der nächsten VG-Versammlung angespro-
chen.  o. A. 

 
 
  k) Gemeinderat Fritsche spricht die Räum- und Streupflicht an. Es 

gibt Bürger die ihrer Pflicht nicht nachkommen. 
 
Bgm. Feulner erklärt, dass die öffentlichen Wege von der Ge-
meinde geräumt werden. o. A. 
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  l) Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
______________________________________________________  
 
Gemeinderat Nützel ist der Meinung, dass die Stadt Bayreuth 
wegen der Gartenschau Hauptnutzer sein wird und deswegen 
wenige oder gar keine Mittel ausschüttet werden. Bgm. Feulner 
erwidert, dass er diese Meinung bereits in der letzten Sitzung 
vertreten hat. Für das Projekt „Kirchgarten“ schickt Bgm. Feul-
ner Gemeinderat Nützel ein Projektdatenblatt zu. o. A. 

 
 
  m) Gemeinderat Fritsche legt einen Ausdruck der Gemeinde Thier-

stein über noch offene Grundstücksfläche (Baugrundstücke) vor. 
 
Bgm. Feulner klärt ab, ob dies rechtlich, als auch von der Seite 
der EDV auch für Gesees machbar ist. o. A. 

 
 
  n) D-E-Mail 

________ 
 
Es wurden nur wenige D-E-Mail-Adressen abgegeben. Die übri-
gen Gemeinderäte werden gebeten ihr D-E-Mail-Adressen bei der 
Verwaltung zu melden. o. A. 

 
 
126 13 zu TOP 7:  

 
Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinderats-
sitzung am  
_________________________________________________________________ 
 
Bei der Niederschrift wurden Tippfehler festgestellt. Bei Seite 84, 
TOP 1 anstatt Sachstandbericht „Sachstandsbericht“, bei Seite 85. 
TOP 4 „unser Gesees“ wird „Unser“ groß geschrieben.  
 
Die Niederschrift vom 15. Januar 2015 wird den o. a. Änderungen 
genehmigt. 13 : 0 

 
 
 


